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Beim 28. Landeswettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ wurde 
die Gemeinde Ebringen für vorbildlich in den Ort eingefügte 
Grünanlagen sowie Baumpfl egemaßnahmen ausgezeichnet. 
In der Begründung heißt es weiter, dass „das historische Orts-
bild durch hochwertige Gestaltungsmaßnahmen erhalten 
und aufgewertet wird. Die freiraumplanerischen Maßnahmen 
schaff en in der Gesamtheit ein sehr ansprechendes Erschei-
nungsbild, das zum Verweilen einlädt.“ Mit einem Sonderpreis 
sollen Gemeinden geehrt werden, die mit innovativen Ansät-
zen in Bereichen wie ökologische Vielfalt, soziale Integration, 
Nachhaltigkeit oder lokale Entwicklung Maßstäbe setzen.

Im Rahmen des am 14. November 2025 in Bühl stattgefun-
denen Festaktes wurde unter Anwesenheit von Peter Hauk, 
Minister für Ernährung, Ländlicher Raum und Verbraucher-
schutz in Baden-Württemberg, an Bürgermeister Dr. Wid-
mann neben der Urkunde auch ein Gutschein über 250 Euro 
des Bundes Deutscher Landschaftsarchitekt:innen (bdla) 
überreicht. Die Gemeinde bedankt sich herzlich für die Aus-
zeichnung und die Spende.

Ihre Gemeindeverwaltung

Beim 28. Landeswettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ wurde 

Sonderpreis für die Gemeinde Ebringen

Bürgermeister Dr. Widmann 
und Birte Hörner vom bdla
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BÜRGERMEISTERAMT EBRINGEN
Öffnungszeiten:
Montag-Donnerstag 08.00 - 12.00 Uhr
(freitags nur telefonisch erreichbar - 
außer Bürgerbüro und Gemeindekasse)
Dienstag 14.00 - 18.00 Uhr

Zentrale
Frau Gutmann 5058-0

Bürgerbüro
Frau Boßler/Frau Gutmann 5058-15

Bürgermeister
Herr Dr. Widmann 5058-11

Sekretariat Bürgermeister /  
Hauptamt, Standesamt
Frau Köpfer 5058-10

Hauptamt / Bauamt/ Grundbucheinsichtstelle
Frau Kähl 5058-13

Ordnungsamt 
N.N. 5058-21

Rechnungsamt
Herr Öhler 5058-17

Steueramt/Wasserabrechnung
Frau Kupke 5058-12 

Gemeindekasse
Frau Wagner 5058-14

Bauhof 5058-23
Herr Taube 0151/152 00435

Hausmeister Rathaus
Herr Binder 0151/46260172

Feuerwehr
Gerätehaus Freiw. Feuerwehr 5058-22
Feuerwehrkommandant: Torsten Zangerle
Kommandant@ff-ebringen.de 

Integrierte Leitstelle Feuerwehr  
und Rettungsdienst    0761/2013315

Schönbergschule Ebringen
Rektorat Frau Brogt 5058-30
Sekretariat Frau Wagner  5058-30
Büro Hausmeister 5058-34
Hausmeister Herr Virvigli 0152/23016489
Kernzeitbetreuung an  5058-58
der Schönbergschule  0151/43207023 

Schönberghalle
Büro Hausmeister 5058-44
Hausmeister Herr Virvigli 0152/23016489

Willis Bücherkiste –  
Kinder- und Jugendbücherei Ebringen
Schönberghalle (Raum neben Sportlereingang)
Öffnungszeiten: jeden Mittwoch 16-18 Uhr 
1. Samstag im Monat 11-13 Uhr
Email: WillisBuecherkiste@gmx.de
Leitung: Dr. Susanne Kamphausen

Revierförster
Herr Wangler 0162 2550736
E-Mail: fabian.wangler@lkbh.de

Bezirksschornsteinfegermeister
Herr Arning 07636/791593

Kath. Kindergarten
Leiterin Frau Danner-Schwarz 7520

Gemeindevollzugsdienst 
gvd@ehrenkirchen.de  07633/80424
Sprechstunde im Rathaus Ehrenkirchen 
Do 17.00 - 18.00 Uhr 

Gemeinsamer Gutachterausschuss
„Markgräflerland-Breisgau“  07631/801650
gutachterausschuss@muellheim.de

Abfallberatung  0761/2187-9707
REMONDIS GmbH & Co.KG 0761/51509-0 
reklamation.alb@lkbh.de
Reklamationen Gelbe Tonne  0800/122 32 55

Wasser/Strom/Gas
badenovaNETZE GmbH 0800/2767767
Erdgas, badenova AG & Co. KG
Service-Nr.: Mo.-Fr. 0800/2838485

REDAKTIONSSCHLUSS:
Dienstag um 9 Uhr
mitteilungsblatt@ebringen.de

NOTRUFE
Rettungsdienst + Feuerwehr 112 
Notruf-Polizei 110

Integrierte Leitstelle Feuerwehr  
und Rettungsdienst    0761/201 33 15

Polizeiposten Ehrenkirchen 07633/806180

Polizeirevier Freiburg-Süd 0761/8824421

Krankentransporte 0761/19222

Giftnotrufzentrale FR 0761/19240

SOZIALES
SOS Hilfe für Familien e.V.  
Hilfe in Notlagen    0163/3151885  
Kleiderstube Norsingen:   0160/5520293 

Familienwerk Sölden e.V.  0761/40106-0 
Stationsleitung: Frau Birk 07664/4058069 
karin.birk@dorfhelferinnenwerk.de 0176/17612624

Integrationsfachdienst Freiburg  
Beratungsstelle für schwerbehinderte, psychisch 
erkrankte und hörbehinderte ArbeitnehmerIn-
nen und deren Arbeitgeber 0711 / 250832800

Helferkreis für Flüchtlinge in Ebringen  
helferkreis.ebringen@gmail.com 

Integrationsmanager für geflüchtete 
Menschen, Caritas-Verband 0761/8965-434 
Frau Warnatz 0176/1189651 
lauren.warnatz@caritas-bh.de

Krisentelefon für die Regio 0761/88 88 35 33 
Freitag - Sonntag, sowie an Feiertagen  
von 18 - 22 Uhr

Inklusionsvermittlerin  
Frau Schmeier 0173/3452261 
inklusion@ebringen.de
Öffentliche Sprechstunde: 2. und 3. Dienstag im 
Monat, 14 - 16 Uhr, Rathaus, EG (Gemeinschafts-
raum, barrierefreier Zugang über Hintereingang)

LiA Leben im Alter e.V.  -
Nachbarschaftshilfe in Ebringen
Einsatzleitung 01575/2579146
Email: einsatzleitung@lia-leben-im-alter.de
Weiterer Kontakt: Rathaus/Bürgerbüro 5058-0
Öffentliche Sprechstunde:
1. Dienstag im Monat, 10.00 - 12.00 Uhr  
im Rathaus, 1. Stock

Sozialverband  VdK – Ortsverband Ebringen 
Frau Foser-Oberle  59211 
Frau Brigitte Goos-Kozlowicz 0160/96653714

Sozialstation Mittlerer Breisgau  
Prälat-Stiefvater-Weg 3, 79238 Ehrenkirchen  
Fax 07633/9533-90 07633/9533-0,  

Pflegestützpunkt Breisgau-Hochschwarzwald  
Grabenstr. 2, 79189 Bad Krozingen  
pflegestuetzpunkt@lkbh.de,  
Tel. 0761 2187 Durchwahl  2974 / 2073 / 2972 / 2971 

Hospizgruppe Südlicher Breisgau   0160/96842020  

POST
Post- und Paketshop Brüstle‘s Quelle 
Alemannenstraße 5 (ohne Postbank) 
Mo.-Fr.: 14:30 - 17:30 Uhr, Sa.: 09:00 - 12:00 Uhr 

ARZT
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und 
Erwachsene: Online-Sprechstunde: docdirekt  
Tel. 116117 docdirekt.de 
https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/ 
notfallpraxis-finden

ZAHNARZT
Zahnärztlicher Notfalldienst:  0761/120 120 00  
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst 
Allgemeine zahnmedizinische Patientenberatung 
Mi., 14 bis 18 Uhr Tel.: 0800/4747800

TIERARZT
Den tierärztlichen Notdienst erfahren Sie unter 
der Telefon Nr.: 0180/5843763

APOTHEKEN
Freitag, 28.11.2025
VitaVia Apotheke am Glashaus
Rieselfeldallee 39, 79111 Freiburg
Tel.: 0761 - 45 68 77 50
Samstag, 29.11.2025
Loretto-Apotheke Wiehre
Günterstalstr. 52, 79100 Freiburg
Tel.: 0761 - 7 48 84
Sonntag, 30.11.2025
Sundgau-Apotheke
Sundgauallee 55, 79114 Freiburg
Tel.: 0761 - 8 58 89
Montag, 01.12.2025
Frida-Apotheke Stühlinger
Ferdinand-Weiß-Str. 119, 79106 Freiburg
Tel.: 0761 - 28 62 77
Dienstag, 02.12.2025
Pinocchio-Apotheke
Günterstalstr. 11, 79102 Freiburg
Tel.: 0761 - 7 07 51 55
Mittwoch, 03.12.2025
Rieselfeld-Apotheke
Rieselfeldallee 16, 79111 Freiburg
Tel.: 0761 - 45 62 30
Donnerstag, 04.12.2025
Bären-Apotheke im Breisgau-Center
St. Georgener Str. 2, 79111 Freiburg
Tel.: 0761 - 40 11 98 40
Freitag, 05.12.2025
Sundgau-Apotheke
Sundgauallee 55, 79114 Freiburg
Tel.: 0761 - 8 58 89
Änderungen vorbehalten.
Weitere Notdienstapotheken
finden Sie unter www.lak-bw.de
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AMTLICHE 
BEKANNTMACHUNGEN

Sperrung der Schulstraße
Das Landratsamt Breisgau-Hochschwarz-
wald als zuständige Straßenverkehrsbehör-
de hat anlässlich von Aufgrabungsarbeiten 
in der Schulstraße in Ebringen aus Gründen 
der Sicherheit oder Ordnung des Verkehrs 
eine verkehrsrechtliche Anordnung erlassen.

Die Anordnung hat Gültigkeit vom 01. bis 
zum 19.12.2025.
Die Arbeiten werden unter Vollsperrung des 
Verkehrs durchgeführt.

Die Sperrung erfolgt in Fahrtrichtung Ar-
beitsstelle an den Punkten laut den Ver-
kehrszeichenplänen Nr. 1 – 2. Diese finden 
Sie auf unserer Homepage www.ebringen.
de unter Rathaus & Service / Neuigkeiten.
Eine Umleitung wird ausgeschildert.

Der Fußgängerverkehr wird neben der Ar-
beitsstelle im Bereich des Gehweges ver-
kehrssicher aufrechterhalten.

Winterdienst in der Gemeinde 
Ebringen
Nach § 41 des Straßengesetzes für Ba-
den-Württemberg obliegt es den Gemein-
den als öffentlich-rechtliche Pflicht, im Rah-
men des Zumutbaren, Straßen innerhalb 
geschlossener Ortschaften einschließlich 
Ortsdurchfahrten zu reinigen, bei Schnee-
anhäufungen zu räumen und bei Schnee- 
und Eisglätte zu bestreuen, soweit dies aus 
polizeilichen Gründen geboten ist. Dabei ist 
der Einsatz von Auftausalzen und anderen 
Mitteln, die sich umweltschädlich auswir-
ken können, so gering wie möglich zu hal-
ten. Außerhalb der geschlossenen Ortschaft 
sind öffentliche Straßen nur an besonders 
gefährlichen und verkehrswichtigen Stel-
len zu bestreuen. Zu den Straßen gehören 
nach dem Straßengesetz u.a. Fahrbahnen, 
Haltestellenbuchten, Gehwege, Radwe-
ge, Parkplätze, Trenn-, Seiten-, Rand- und 
Sicherheitsstreifen sowie Friedhof-, Kirch- 
und Schulwege sowie die sonstigen für den 
Fußgängerverkehr vorgesehenen Wegever-
bindungen.

Auf den jeweiligen Strecken, die nur einen 
eingeschränkten oder auch gar keinen Win-
terdienst haben, besteht die Räum- und 
Streupflicht für die Bürger der Angrenzen-
den Grundstücke.

Die Gemeinde hat durch die derzeit gel-
tende Satzung die Räum- und Streupflicht 

für Gehwege - falls solche nicht vorhanden 
sind - für die entsprechenden Flächen von 
Fußgängerbereichen und verkehrsberuhig-
ten Bereichen, für gemeinsame Rad- und 
Gehwege, für Kirch- und Schulwege sowie 
Wander- und sonstige Fußwege auf die 
Straßenanlieger übertragen. Die Durchfüh-
rung des Winterdienstes auf den einzelnen 
Verkehrsflächen richtet sich nach dem Ein-
satzplan.

Die Räum- und Streupflicht besteht auch 
sonn- und feiertags.
Eine Verpflichtung der Gemeinde zum 
Streuen ist insbesondere dann nicht gege-
ben, wenn wegen anhaltendem Schneefall 
oder Regen mit folgender Glatteisbildung 
keine nachhaltige Sicherheitswirkung er-
zielt wird und daher zwecklos ist. Mit dem 
Streudienst braucht grundsätzlich erst eine 
angemessene Zeit nach Eintritt der Glätte 
begonnen werden. Die Gemeinde muss 
den Streudienst mit angemessener Frist 
einrichten und vorbereiten können. Zur Ein-
richtung eines nächtlichen Streudienstes ist 
die Gemeinde nicht verpflichtet. Außerhalb 
der geschlossenen Ortslage besteht für die 
Gemeinde keine Streupflicht.
 
Im Westen: Schönbergstraße, 
Ortsschild Ebringen
Im Osten: Linkskurve, Schönbergstraße 140
Im Süden: Talhauser Straße, nach der Ein-
mündung des Talweges
Im Südwesten: Grenze Kreisstraße K 4953 
bzw. Alemannenstraße

Im Bereich sonstiger Wege endet die ge-
schlossene Ortslage mit der zusammenhän-
genden Bebauung, insbesondere jedoch 
mit Beginn der Reblagen und Ackerlagen 
sowie an den zusammenhängenden Wie-
senstücken.
 
Zeiten für das Schneeräumen und 
das Beseitigen von Schnee- und 
Eisglätte
Die Gehwege müssen werktags bis 07.00 
Uhr, sonn- und feiertags bis 09.00 Uhr ge-
räumt und gestreut sein. Wenn nach die-
sem Zeitpunkt Schnee fällt oder Schnee- 
bzw. Eisglätte auftritt, ist unverzüglich, bei 
Bedarf auch wiederholt, zu räumen und zu 
streuen. Diese Pflicht endet um 20.00 Uhr.
 
Eingeschränkter Streudienst
Erfolgt auf folgenden Strecken:
Reblingweg, Falkensteinstraße, Hornberg- 
straße, St. Gallenstraße, Herrengartenweg, 
Kaiserstuhlstraße, Rennweg, Grubenweg, 
Am Gaishof, Mühlenweg, Im Rebstall, 
Rebstallweg

Kein Winterdienst erfolgt auf fol-
genden Strecken
Verbindung Herrengartenweg zwischen 
Reblingweg und St. Gallenstraße, Am Nuß-
bach, Im Biegarten, Kirchstraße, Reuteweg, 
Berghauser Weg sowie auf der Gemein-

deverbindungsstraße Ebringen-Wittnau 
(von der Berghauser Kapelle bis zur Ge-
markungsgrenze Wittnau) und außerhalb 
der geschlossenen Ortslage, insbesondere 
werden sämtliche Rebwege nicht bestreut, 
auch nicht die sonst üblicherweise benutz-
ten Strecken wie z.B.:
-  Parallelweg zur K 4953  

(Wangenweg – Tirol)
-  Rennweg (Strecke: Sohnhansenweg –  

Dole – B3)
 
Geräumt wird die Zufahrt zum Schönberg 
(Gasthaus Schönberghof) über den Steina-
ckerweg – Schlauchweg.
Nicht geräumt werden sämtliche Waldwege.
 
Kontakt Bauhof: Edmund Taube, Bauhoflei-
ter, Mobil: 0151 15200435

Mitteilung: Rückblick 
2. Infoveranstaltung

Photovoltaik-Kampagne Ebringen
Mit Sonnenstrom unabhängiger werden
Die zweite Infoveranstaltung der Photo-
voltaik-Kampagne der Gemeinde Ebringen 
fand am 24.11. statt. Thema war Balkon-PV 
für Miet- und Eigentumswohnungen; die Fo-
lien werden in den kommenden Tagen auf 
der Kampagne-Webseite erscheinen (siehe 
unten). Wie bei der Auftaktveranstaltung vor 
zwei Wochen waren wieder mehrere inter-
essierte Bürgerinnen und Bürger im Oberen 
Foyer der Schönberghalle anwesend.

In den kommenden Wochen (immer diens-
tags im Rathaus) finden weiterhin kostenlos 
Einzelberatungen zum Thema Photovoltaik 
statt. Die Beratungen stehen für alle interes-
sierten Bürgerinnen und Bürger in Ebringen 
zur Verfügung und werden nur im Laufe 
der Kampagne angeboten. Die Anmeldung 
erfolgt über der Webseite: https://www.ter-
minland.de/pv-lkbh/ (auch von der Kampa-
gne-Webseite verlinkt).

Mehr Information zur Photovoltaik Kampa-
gne finden Sie unter: http://www.lkbh.de/
ebringen.

Weiterführende Informationen zum Thema 
Photovoltaik finden Sie schon jetzt auf der 
Website des Landratsamtes unter 
www.lkbh.de/pv.

Bekanntmachung der Tierseu-
chenkasse (TSK) Baden-Würt-
temberg
-  Anstalt des öffentlichen Rechts -,  

Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart
 
Meldestichtag zur Veranlagung zum 
Tierseuchenkassenbeitrag 2026 ist der 
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01.01.2026. Die Meldebögen werden Mitte 
Dezember 2025 versandt (abweichender 
Meldebogenversand für Bienen).

Sollten Sie bis zum 01.01.2026 keinen Mel-
debogen erhalten haben, rufen Sie uns bitte 
an. Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich 
auf § 31 des Gesetzes zur Ausführung des 
Tiergesundheitsgesetzes in Verbindung mit 
der Beitragssatzung.
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehver-
wertungsgenossenschaften) sind zum 1. 
Februar 2026 meldepflichtig.
Die uns bekannten Viehhändler, Viehein-
kaufs- und Viehverwertungsgenossen-
schaften erhalten Mitte Januar 2026 einen 
Meldebogen.

Melde- und beitragspflichtige Tiere sind: 
Pferde, Schweine, Schafe, Hühner, Trut-
hühner/Puten 
Meldepflichtige Tiere sind: !!!Achtung 
Änderung ab 2026!!! Bienenvölker è 
Stichtag 01.05.2026 (unabhängig von 
der Mitgliedschaft im Verein) Alle uns 
bekannten Bienenhalter werden recht-
zeitig angeschrieben.

Nicht zu melden sind: Rinder einschließ-
lich Bisons, Wisenten und Wasserbüffel. 
Die Daten werden aus der HIT-Datenbank 
(Herkunfts- und Informationssystem für 
Tiere) herangezogen.
Nicht meldepflichtig sind u.a.: Gefan-
gengehaltene Wildtiere (z.B. Damwild, 
Wildschweine), Esel, Ziegen, Gänse und 
Enten. Wenn bis zu 25 Hühner und/oder 
Truthühner gehalten werden und keine 
anderen beitragspflichtigen Tiere (s.o.) vor-
handen sind, entfällt derzeit die Melde- 
und Beitragspflicht für die Hühner und/
oder Truthühner.

Es spielt keine Rolle, ob die Tiere in einem 
landwirtschaftlichen Betrieb oder in einer 
reinen Hobbyhaltung stehen – für die Mel-
dung ist immer der gemeinsam gehaltene 
Gesamttierbestand je Standort zu melden.
Unabhängig von der Meldepflicht an die 
Tierseuchenkasse muss die Tierhaltung 
beim zuständigen Veterinäramt gemeldet 
werden.

Schweine, Schafe und/oder Ziegen sind, 
unabhängig von der Stichtagsmel-
dung an die Tierseuchenkasse BW, bis 
15.01.2026 an HIT zu melden. Die Tier-
seuchenkasse BW bietet an, die Stich-
tagsmeldung an HIT zu übernehmen. Nä-
here Informationen finden Sie auch auf 
dem Informationsblatt als Anlage zum 
Meldebogen und auf unserer Homepage 
unter www.tsk-bw.de

Weitere Informationen zur Melde- und Bei-
tragspflicht sowie zu Leistungen der Tier-
seuchenkasse BW sowie über die einzelnen 
Tiergesundheitsdienste finden Sie auf unse-
rer Homepage unter www.tsk-bw.de.
Telefon: 0711 9673-666; E-Mail: beitrag@tsk-
bw.de; Internet: www.tsk-bw.de

Abfalltermine  
im Oktober 
02.12.2025 Biotonne

04.12.2025 Gelbe Tonne

06.12.2025  Papiertonne  
Vereinssammlung

08.12.2025 Restmüll

11.12.2025 Papiertonne

15.12.2025 Biotonne

20.12.2025 Restmüll

24.12.2025 Gelbe Tonne

30.12.2025 Biotonne

MITTEILUNGEN

Veranstaltungen im 
Dezember
02.12.2025, 14:00 bis 18:00 Uhr
Kostenlose und neutrale Photovol-
taik-Beratungen
Veranstalter: Nils Stannik (PV-Berater, 
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald), 
0761 2187 5315 (Anmeldung erforderlich)
Veranstaltungsort: Rathaus Ebringen
 
03., 10., 17.12.2025, 
15:00 bis 20:00 Uhr
Wochenmarkt
Veranstalter: Gemeinde Ebringen
Veranstaltungsort: Schönberghalle, 
Hallenvorplatz
 
06.12.2025, 19:30 Uhr
Jahreskonzert
Veranstalter: Musikverein und Männer-
gesangverein Ebringen
Veranstaltungsort: Schönberghalle 
Ebringen
 
07.12.2025, 15:00 bis 18:00 Uhr
Nikolausfeier Turnverein Ebringen
Veranstalter: Turnverein Ebringen
Veranstaltungsort: Schönberghalle 
Ebringen
 
07.12.2025, 19:00 bis 20:00 Uhr
Adventskonzert „Magnificat“
Claudia Knaus, 07664 91 50 306
Katholische Kirche St. Gallus, Ebringen
 
09.12.2025, 14:30 Uhr
Seniorencafé
Veranstalter: LiA Leben im Alter in 
Ebringen
Veranstaltungsort: Schönberghalle, 
oberes Foyer
 
14.12.2025, 11:00 bis 18:00 Uhr
32. Weihnachtsmarkt
Veranstalter: Malteser Ebringen e.V., 
07664 60606
Veranstaltungsort: Rund um das Ebrin-
ger Schloss
 
18.12.2025, 18:00 Uhr
Sitzung des Gemeinderats
Veranstalter: Gemeinde Ebringen
Veranstaltungsort: Rathaus Ebringen



Altpapier- und Alt-
metallsammlung 
am Samstag, den 
06.12.2025
Am Samstag, den 06.12.2025 findet die 
nächste Vereinssammlung der Guggemüsig 
Gässlifätzer Ebringen statt.
 
Bitte legen Sie Ihr Altpapier in nicht zu gro-
ßen Bündeln bis 08.30 Uhr an den Stra-
ßenrand. Ein Trennen von Papier und Kar-
tonage ist nicht notwendig. Verwenden Sie 
aber bitte keine Plastiksäcke/Plastiktüten 
o.ä., diese werden nicht mitgenommen.
 
Ihr Altmetall können Sie wie gehabt am 
entsprechenden Container auf dem Sam-
melplatz im Scharretenackerweg, am Rand 
des unteren Gewerbegebiets (neben Fa. 
Wellinger), abgeben. Achtung: Bitte wer-
fen Sie vor Beginn der Sammlung keinen 
Schrott in bereits aufgestellte Container, es 
könnte sich dabei um einen Papiercontainer 
handeln.
 
Bitte beachten Sie den Annahmezeitraum 
von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr.
 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung.
 
Ihre Gässlifätzer

Altkleider
Seit dem 1. Januar 2025 gilt in Deutschland 
die Getrenntsammlungspflicht für Textil-
abfälle. Damit sollen Textilien wiederver-
wendet oder nachrangig recycelt werden 
können. Dieser Schritt ist ein wichtiger 
Abschnitt zum Aufbau einer Kreislaufwirt-
schaft für Alttextilien.

Save the date:
Für alle, die es kaum erwarten können:
Das Wein.Musik.Fest findet 2026 vom 
Freitag, 21.08., bis Sonntag, 23.08., statt.

Das Organisationsteam
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Im Laufe des Jahres musste jedoch festge-
stellt werden, dass in vielen Gemeinden 
die Container der gemeinnützigen Vereine 
aus wirtschaftlichen Gründen abgezogen 
wurden, auch in Ebringen stehen nun keine 
mehr. Die Abfallwirtschaft Breisgau-Hoch-
schwarzwald versucht, dieser Entwicklung 
aktuell entgegenzuwirken und selbst Con-
tainer an Recyclinghöfen aufstellen zu las-
sen. Momentan  ist eine Entsorgung von Alt-
kleidern sowie Alttextilien auch weiterhin 
am Regionalen Abfallzentrum in Eschbach 
möglich. Ebenfalls stehen aktuell noch 
Container am Recyclinghof in Merzhausen 
bereit. Alle Altkleidercontainer-Standorte 
im Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald, 
soweit der Abfallwirtschaft bekannt, fin-
den sich im BürgerGIS auf der Themenkarte 
Abfallwirtschaft. Aufgrund des raschen Ab-
zugs von Containern und der ausbleiben-
den Rückmeldung an die ALB kann jedoch 
nicht ausgeschlossen werden, dass einige 
Standorte bereits aufgelöst wurden.
 
Wir möchten in diesem Zusammenhang 
nochmals darauf hinweisen, dass stark be-
schädigte oder verschmutzte Altkleider und 
Textilien auch weiterhin über die Restmüll-
tonne zu entsorgen sind.
 

Die Abfallwirtschaft informiert

Ausfall der Müllabfuhr bei 
Straßenglätte
Im Winter kann es vorkommen, dass das 
Entsorgungsunternehmen einzelne Stra-
ßenzüge aufgrund von Glätte oder Schnee 
nicht anfahren kann.

In solchen Fällen gilt die folgende Regelung:

• Können Abfallgefäße am Abfuhrtag wit-
terungsbedingt nicht geleert werden, 
bitte die Gefäße noch stehen lassen. Es 
wird versucht, innerhalb von 2 Werktagen 
die Leerung nachzuholen.

• Ist auch während dieses Zeitraumes keine 
Abfuhr möglich, werden die Abfallgefäße 
erst wieder am nächsten regulären Ab-
fuhrtag geleert. Bei der Gemeindeverwal-
tung erhalten Sie in solchen Ausnahmefäl-
len einen „Winternotfallsack“ für Bio- und 
Restabfall. Dieser Sack wird bei der nächs-
ten Restabfallabfuhr mitgenommen.

Haben Sie noch Fragen?
Abfallberatung Tel.: 0761 2187 9707
www.lkbh.de/alb,

Schutz vor Überflutung: 
Wie kann ich vorsorgen?

Online-Veranstaltung am 
16. Dezember
Durch den Klimawandel nehmen Extrem-
wetter zu. Hochwasser und Starkregen 
treten häufiger auf und können massive 
Schäden verursachen. Eigenschutz und Ei-
genvorsorge sind daher unerlässlich.

Steffi Röder vom Kompetenzzentrum Was-
ser und Boden der Klimaschutz- und Ener-
gieagentur Baden-Württemberg und David 
Sorg von der SV SparkassenVersicherung zei-
gen, wie sich Bürgerinnen und Bürger wirk-
sam vor Überflutungen schützen können 
und welche rechtlichen und versicherungs-
technischen Aspekte zu beachten sind.

Die Veranstaltung des Landkreises 
Breisgau-Hochschwarzwald findet am 
Dienstag, dem 16. Dezember, von 17 bis 
18:30 Uhr online statt. Den Link zur Anmel-
dung findet sich auf www.lkbh.de/klima 
unter "Aktuelles".

Aktion mit Terre des Femmes

Nein zur Gewalt gegen Frauen

DRV BW zeigt Flagge für Frauen-
rechte und ein gewaltfreies Umfeld
Tödliche Gewalt gegen Frauen hat in 
Deutschland erschreckende Ausmaße er-
reicht. Fast jeden Tag findet ein Femizid – 
also die Tötung von Frauen aufgrund ihres 
Geschlechts – statt. „Gewalt an Frauen ist 
eine der häufigsten verbreiteten Menschen-
rechtsverletzungen der Welt“, erklärt die 
neue Gleichstellungsbeauftragte der Deut-
schen Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg (DRV BW), Maren Elsner. „Gewalt 
darf kein geduldetes Konfliktmittel sein, aus 
diesem Grund wehen vom 25. November 
bis 10. Dezember 2025 vor unseren Dienst-
gebäuden in Karlsruhe und Stuttgart die 
Flaggen für Frauenrechte.“ Regionalzentren 
und Außenstellen setzen mit einem Banner 
im Wartebereich ein Zeichen.

Aktueller Anlass ist der von der UNO ausge-
rufene jährliche Gedenktag gegen Gewalt 
an Frauen (Orange Day) am 25. November. 
Die Organisation Terre des Femmes (TDF) 
begleitet die Aktion mit der Fahne „frei 
Leben – ohne Gewalt“. Diese steht für ein 
friedliches Miteinander ohne Gewalt und 
für den besonderen Schutz von Mädchen 
und Frauen.

Breite Front gegen „Gewalt gegen Frauen“
„Die DRV BW steht als Arbeitgeberin aktiv 
für gleiche Rechte von Frauen und Män-
nern und für ein gewaltfreies Umfeld“, sagt 
Elsner. „Deshalb beteiligen wir uns gemein-
sam mit der Stadt Karlsruhe an Aktionen 
zum Tag der Gewalt gegen Frauen.“ In den 
DRV-Dienststellen liegen außerdem mehr-
sprachige TDF-Broschüren zum Thema 
„Gleiche Rechte für Frauen und Männer“ 
aus. Schnelle und anonyme Unterstützung 
in 18 Sprachen bietet das bundesweite Hil-
fetelefon „Gewalt gegen Frauen“ unter der 
Rufnummer 08000 116 016.

WEITERBILDUNG

Volkshochschule 
Südlicher Breisgau

Probieren Sie im neuen Jahr 
doch mal was Neues aus!

Hier finden Sie eine Auswahl unse-
rer Kurse in Schallstadt/Ebringen/
Pfaffenweiler, die bald starten:
Im neuen Jahr – gibt es unser neues An-
gebot:
Stress bewältigen und die innere Wi-
derstandskraft (Resilienz) stärken – Für 
langfristige Gelassenheit im Alltag
In diesem Kurs lernen Sie, wie Stress ent-
steht und welche Wege es gibt, ihn wirksam 
zu bewältigen. Sie erkennen Ihre persönli-
chen Stressauslöser und entwickeln indivi-
duelle Strategien, um Ihr Stresslevel nach-
haltig zu senken. Darüber hinaus erhalten 
Sie einen Einblick in die Resilienzforschung, 
reflektieren Ihre vorhandenen Ressourcen 
und trainieren diese gezielt mit praktischen 
Übungen und Selbstreflexion. So stärken 
Sie Ihre innere Widerstandskraft – Schritt 
für Schritt.

• Karina Riesterer; 106702; Freitag, 
16.01.2026, 30.01.2026, 06.02.2026, 
20.02.2026
jeweils 09.00–12.00 Uhr, 4 Termine
100,00 €; Schallstadt, Bürger- und Ver-
einshaus, Kirchstraße 16, Bürgersaal

 
Das gesamt Kursangebot finden Sie auf unse-
rer Homepage www.vhs-bad-krozingen.de.
 
Anmeldung:
Online: www.vhs-bad-krozingen.de
Mail: schallstadt@vhs-bad-krozingen.de 
oder anmeldung@vhs-bad-krozingen.de, 
Tel: 07633 9265-70 
 
Präsenzzeit der Außenstellenleitung 
Schallstadt/Ebringen/Pfaffenweiler:
donnerstags 10.30-12.00 Uhr im Rathaus 
in Schallstadt (außer in den Schulferien)

  07771 9317-11
 anzeigen@primo-stockach.de

WIR BERATEN SIE GERNE!
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KIRCHLICHE
NACHRICHTEN

Seelsorgeeinheit Batzenberg- 
Obere Möhlin

Gemeinde St. Gallus, Ebringen
c/o Kath. Pfarrbüro in Pfaffenweiler, Kirchstr. 8
Tel: 07664 92548-10  
E-Mail: info@kath-bom.de
Homepage der SE: www.kath-bom.de

Gottesdienste:
1.Adventssonntag, 30.11.
10:30 Uhr Hl. Messe in Schallstadt
10:30 Uhr   Abenteuer-Kirche [on tour] im 

Prälat-Stiefvater-Haus
17:30 Uhr  Rosenkranz

Dienstag, 2.12.
8:00 Uhr   Hl. Messe in der Berghauser 

Kapelle

Freitag, 5.12.
18:30 Uhr  Rosenkranz
19:00 Uhr   Roratemesse gestaltet von der 

kfd

Samstag, 6.12.
18:30 Uhr  Vorabendmesse in Pfaffenweiler

Sonntag, 7.12.
10:30 Uhr  Hl. Messe in Schallstadt
18:00 Uhr  Bußfeier in Norsingen
19:00 Uhr   Adventliches Konzert mit dem 

Quartett Vocalis

Magnificat: Geistliche Musik zu 
Advent und Weihnachten
Sonntag, 7.12. um 19:00 Uhr, 
Pfarrkirche St. Gallus
Ensemble Vocalis: Claudia Knaus/Britta Su-
leck/Ulrich Strub/Wolfgang Adam

Figuren im Advent in St. Blasius
Wir laden Jung und Alt ein, in den Wochen 
vor Weihnachten die Kirche St. Blasius zu be-
suchen und dort adventliche Gestalten zu 
entdecken. Jeweils ab den Adventswochen-
enden wird eine Woche lang eine neue Figur 
zu sehen sein. Nehmen Sie sich ein wenig 
Zeit für die Geschichten der Figuren, die uns 
heute noch inspirieren und im Glauben an-
regen können. 

Ausführlichere Informationen zu wei-
teren Gottesdiensten und allen Ver-
anstaltungen der SE finden Sie auf der 
Homepage (www.kath-bom.de) oder im 
Pfarrbrief.

Mach mit / machen auch Sie mit 
beim Sternsingen 2026 in Ebringen!
Bald ist es wieder soweit: An Dreikönig 2026 
wollen die Sternsingerinnen und Sternsin-
ger wieder durch unseren Ort ziehen und 
den Segen Gottes zu den Menschen brin-
gen. „Schule statt Fabrik – Sternsingen 
gegen Kinderarbeit“, so lautet das Motto 
der Aktion Dreikönigssingen 2026. Dazu 
brauchen wir Deine / Ihre / Eure Unterstüt-
zung. Mach mit / machen auch Sie mit 
beim Sternsingen 2026! 

Wir suchen Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene, die als Sternsingerin, Sternsin-

ger, Begleitperson oder Helfer bei der Orga-
nisation der Aktion mitmachen wollen. Wir 
werden am Dienstag, 6. Januar unterwegs 
sein. Wir bitten alle, die zum Mitmachen 
bereit sind, am 05.12.2025, um 18 Uhr ins 
Pfarrhaus in Ebringen zu kommen.  Dort 
gibt es alle Infos zur Aktion und es kön-
nen Fragen gestellt werden. Sie können 
sich auch direkt bei Frau Michaela Feiler 
(07664 8995) oder per E-Mail an sternsin-
ger-ebringen@web.de melden.

Liebe Eltern, wir freuen uns sehr, wenn Sie 
das Engagement Ihres Kindes unterstützen 
und/oder als Begleitperson selbst teilneh-
men.

Mit herzlichen Grüßen,
Das Sternsinger-Team

Lebendiger Adventskalender 2026
Auch in diesem Jahr öffnet sich an so manchem Abend in Ebringen jeweils um 18 Uhr ein 
„Türchen“ beim lebendigen Adventskalender. Wir laden Groß und Klein, Jung und Alt herz-
lich ein, gemeinsam mit schönen Geschichten und Weihnachtsliedern den Advent zu erle-
ben. Im Anschluss laden die jeweiligen Gastgeber mit einem warmen Getränk und etwas 
Gebäck zum geselligen Austausch ein.

Bitte bringen Sie selbst eine Tasse und ein Licht mit, und denken Sie an wetterentsprechen-
de Kleidung, da die Veranstaltungen im Freien stattfinden.

Mittwoch, 03.12. Familien Knaus, Held und Schüler Schönbergstr. 95/97

Samstag, 06.12. Familie Psille Reuteweg 7

Sonntag, 07.12. Familie Kiefer Schönbergstr. 45

Dienstag, 09.12. Gemeindeteam, Pfarrhaus Schönbergstr. 73

Mittwoch, 10.12. Familien Schüler und Feiler Talhauser Str. 12

Freitag, 12.12. Nachbarschaft Schönbergstr. 31 + 
Schmiedegässle 1

Schmiedegässle 1

Sonntag, 14.12. Familie Geng Talhauser Str. 3

Montag, 15.12. Familie Halfenberg Talhauser Str. 60 b

Dienstag, 16.12. Gemeindeverwaltung und Musikverein Schlosshof

Mittwoch, 17.12. Familie Urbanek-Ebner Schönbergstraße 98 a

Samstag, 20.12. Familien Nees und Schwarz Wetzelgasse 1 a

Sonntag, 21.12. Familien Schüler, Stutz und Schulz Am Gaishof 4

Montag, 22.12. Familien Schweizer und Weislämle Tiroler Weg 15-19

 
Hinweis für die Gastgeber: Die vorhandenen Liederhefte werden immer weitergereicht, 
bitte selbständig beim vorhergehenden Abend abholen!

Lichtschimmer

„Gemeinsam isst man nicht allein - 
Kochen für Trauernde“
Die Trauerbegleitung „Lichtschimmer“ der 
Sozialstationen Mittlerer und Südlicher 
Breisgau und den Kirchengemeinden lädt 
Trauernde für Freitag, den 12.12.2025 
von 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr zu einem ge-

meinsamen Kochen in die Tagespflege nach 
Schallstadt, Wiesenstraße 38, ein. Beim ge-
meinsamen Zubereiten der Speisen und 
dem anschließenden Abendessen finden 
sich Trauernde zum Gespräch in gemütli-
cher Atmosphäre. Voranmeldung dringend 
erforderlich, die Kosten für die Lebensmittel 
werden anteilige auf die Teilnehmer*innen 
umgelegt.

Anmeldung unter Sozialstation Mittlerer 
Breisgau 07633/9533-0
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Evangelische Kirchengemeinde  
Wolfenweiler

Kirchstr. 10, 79227 Schallstadt
Tel.: 07664 6519
E-Mail: wolfenweiler@kbz.ekiba.de
Bürozeiten: Di – Do, 9 – 12 Uhr, Fr, 14 – 17 Uhr
Frau Pfrn. Wagner erreichen Sie persönlich 
unter 0160 4917415

Gottesdienste:
Sonntag, 30.11.2025 
10.00 Uhr Gottesdienst am 1. Advent mit 
dem Kinderchor und Kindergottesdienst. 
Pfrin Wagner  
10.00 Uhr Gottesdienst im Paul-Gerhardt-
Haus Ehrenkirchen, Pfr.i.R. Breisacher
10.00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche 
Bad Krozingen, Pfr. Kruse
18.00 Uhr Abendgottesdienst in der Mar-
tinskirche in Mengen, Dekan Schmid-Hor-
nisch

 
Der 1. Advent ist auch Wahlsonntag.  
Eine halbe Stunde vor dem Gottesdienst 
und nach dem Gottesdienst bis 15 Uhr kann 
im Gemeindehaus gewählt werden. An 
der Kirchengemeinderatswahl können alle 
Mitglieder der Kirchengemeinde Wolfen-
weiler ab 14 Jahren teilnehmen. Geben Sie 
unseren Kandidierenden Ihre Stimme und 
zeigen Sie damit, dass Sie hinter Ihnen und 
Ihrer Leitungsverantwortung in unserer Ge-
meinde und im Kooperationsraum stehen.
Stimmzettel werden vor Ort ausgegeben. 
 
Die ökumenische Friedensandacht reiht 
sich im Dezember in die Aktion des „le-
bendigen Advents“ ein. 
Alle sind an den Montagen im Dezember 
eingeladen zu den verschiedenen Orten zu 
kommen:   
• am 01.12. im Pfarrhof, gegenüber der ev. 

Kirche,
• am 8.12. in den Garten der Villa Steingas-

se, Steingasse 13,

• am 15.12. unter den Kastanien an der ev. 
Kirche

• am 22.12. auf den Hof der Familien Kirsch-
ke/ Wolff, Steingasse 31

In den Weihnachtsferien findet das Frie-
densgebet nicht statt. 
Die erste Andacht wird am Montag, den 7. 
Januar 2026 im Gemeindezentrum sein. 
 
Lebendiger Advent 2025
Wir machen uns auf den Weg durch den 
Advent. Kommt mit und vorbei! An unter-
schiedlichen Orten in Schallstadt laden 
Familien, Kita, Klassen oder Chöre zur Be-
gegnung und Impulsen im Advent ein. Alle 
Aktionen beginnen um 18 Uhr. Bitte bringt 
eine Tasse und eine Laterne oder eine ande-
re Lichtquelle mit.
 
Freundliche Grüße!
Ihre Pfarrerin Therese Wagner

BÜRGERSCHAFTLICHES 
ENGAGEMENT

Helferkreis für Geflüchtete

VEREINS-
NACHRICHTEN

Fußballsportverein 1951  
Ebringen e.V.

Jugend:
FSV Ebringen D2 - VFR Ihringen D4 = 2:2
Torschützen: Rafael Hilgendorf, Max Heib

Die D2 beendet somit die Herbstrunde mit 
nur einer Niederlage auf einem tollen drit-
ten Tabellenplatz.
 
FSV Ebringen D1 - SG Tuniberg Süd D1 = 5:1
Torschützen: Philipp Danner, Samuel Russel 
2, Ben Karadurmus 2
Die D1 beendet somit die Herbstrunde auf 
einem tollen zweiten Tabellenplatz.
 
SG Batzenberg C2 - SV Blau-Weiß Wiehre 
Freiburg C2 = 18:0
Torschützen: Adnan Alayoubi 4, Marvin 
Huber 3, Mohammad Ghanam 2, Matti Ke-
senheimer 2, Kusai Haloul 2, Linus Valijen, 
Oscar Kotterer, Walim Yousiv, Davino Män-
ner, Adem Merkel
 
SG Batzenberg C1 - SG Riegel C1 = 1:5
Torschütze: Adnan Alayoubi
 
JFV Eintracht Elztal B1 - SG Batzenberg B1 = 1:2
Torschützen: Iwan Eberhardt, Ben Amann
 
SG Allmend A1 - SG Batzenberg A1 = 4:4
Torschützen: Levin Dürr, Moritz Matthiss, 
Flo Ledwon 2
 

Aktive:
FSV Ebringen 1 - SV BW Waltershofen 2 = 2:1
Torschützen: Ilyes Chouaf, Julian Aeissen
 
FSV Ebringen 2 - FC Freiburg St. Georgen 
3 = 2:0
Torschützen: Aaron Maier, Stefan Meßmer

Gewerbeverein Schallstadt  
Ebringen Pfaffenweiler e.V.

Neues Mitglied im Gewerbeverein: 
Kamasega – Kaffeemaschinen Ser-
vice und Fachhändler
Wir freuen uns, unser neues Mitglied Ka-
masega im Gewerbeverein Schallstadt 
begrüßen zu dürfen. Kamasega steht für 
KAffee - MAschinen - SErvice - GAssert 
und für echte Leidenschaft rund um den 
perfekten Kaffeegenuss.

Kamasega wurde im Jahr 2013 zunächst als 
Nebengewerbe gegründet. Durch die hohe 
Nachfrage und Kundenzufriedenheit wurde 
Kamasega im Jahr 2018 zum Vollgewerbe 
umgemeldet. Was als Hobby begonnen hat, 
ist inzwischen gelebte Kaffeekultur.

Heute sind Sie Experte mit Fachwissen und 
langjähriger Erfahrung und autorisierte 
Fachhändler für Nivona, Saeco, Jura, Essen-
za und weitere.

Kamasega ist spezialisiert auf den Ver-
kauf, die Wartung und den Service vom 
Vollautomaten für Zuhause über Sieb-
trägermaschinen bis hin zu professio-
nellen Geräten für Gewerbekunden. Das 
Unternehmen bietet eine große Auswahl 
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an Marken wie Nivona, Jura, Ascaso und 
weiteren Herstellern. 

Bei Kamasega finden Sie Kaffeemaschinen 
für jeden Anspruch.

Ergänzt wird das Angebot durch Zube-
hör, Pflegemittel und Ersatzteile sowie 
hochwertigen Kaffee aus ausgewählten 
Röstereien.

In ihrer hauseigenen Werkstatt führt Ka-
masega mit viel Erfahrung alle Wartungen 
und Reparaturen selbst durch. So bleibt 
jede Maschine lange in Bestform.

Besonderen Wert legt Kamasega auf per-
sönlichen Service und individuelle Bera-
tung. Neben dem Verkauf steht vor allem 
die fachgerechte Wartung und Reparatur 
im Mittelpunkt.

Musikverein Ebringen e.V.

Schachclub Ebringen e.V.

Springer-Läufer-Matt bringt die 
Erste um den Sieg.  
Ebringen - Vimbuch 4 : 4
Nach der Niederlage zum Saisonauftakt 
wollte die Erste im zweiten Match end-

lich punkten und eine Reaktion zeigen. 
Die Voraussetzungen waren gut, auf dem 
Papier war man klarer Favorit und hatte 
auch Heimrecht. Doch das Ganze sollte 
kein Spaziergang werden. Es begann an 
allen Brettern ein zäher Kampf. 4 Ebringer 
brachten keine Gewinnstellung aufs Brett 
und mussten ihren Gegnern schon bald 
die Hand zum Remis reichen. Immerhin 
konnte Kapitän Udo Bösch seine Partie ge-
winnen und damit Ebringen mit 3:2 in Füh-
rung bringen. Harald Obloh und Sebastian 
Raum standen bald danach auf Gewinn. 
Harald übersah leider den entscheidenden 
Gewinnzug, verlor dann Zug um Zug die 
Spielkontrolle und folgerichtig auch seine 
Partie: 3:3. Spitzenbrett Sebastian Raum 
konnte dann mit seinem Sieg den 4. Punkt 
erspielen und damit zumindest das Mann-
schaftsremis sichern. Nun war es an Lutz 
Grabe mit einem Remis den Teamerfolg zu 
sichern. Doch Lutz verdarb durch einige un-
genaue Züge seine anfangs gute Stellung 
und geriet mächtig unter Druck. Er vertei-
digte sich gewohnt zäh, landete aber in 
einem Endspiel mit König gegen Springer 
und Läufer. Mit diesem Leichtfigurenpaar 
kann man den Gegner mattsetzen, das ist 
aber ein sehr kompliziertes Manöver, das 
längst nicht jeder Schachspieler beherrscht, 
auch nicht im Verein. Doch Lutz‘ Gegner aus 
Vimbuch hatte es leider bestens drauf und 
setzte ihn innerhalb der 50-Zug-Regel matt. 
So musste Lutz ihm nach sechseinhalb Stun-
den Spielzeit zum Sieg gratulieren. Für die 
Erste kein guter Saisonstart, aber immerhin 
der erste Punktgewinn in der noch unge-
wohnten Landesliga 1, die doch stärker zu 
sein scheint als ihr Ruf.
(Text: Karl-Peter Kendzia/Udo Bösch)
 
Zweite ersatzgeschwächt ohne Chance 
in Heitersheim.
 
Heitersheim II – Ebringen II 6 : 2
Der zweite Spieltag der Verbandsrunde be-
gann für Ebringens Zweite reichlich subop-
timal. So mussten wichtige Stammspieler in 
der Ersten aushelfen, weil dort einige Spie-
ler fehlten. Zudem musste die Ebringer Lan-
desligareserve in Heitersheim antreten, wo 
eine erfahrene und spielstarke Mannschaft 
sie erwartete. Für Lichtblicke sorgten die 
Ebringer Wolfgang Rieder und Jörg Brezc-
zinsky, konnten sie doch ihren Gegnern je-
weils ein Remis abtrotzen.
Michael Riesterer stand in seiner Partie 
mächtig unter Druck, verteidigte sich aber 
wacker. Beide Kontrahenten gerieten in 
Zeitnot und damit in Gefahr die Partie durch 
Zeitüberschreitung zu verlieren. Michael 
Riesterer hatte am Ende den kühleren Kopf. 
Sein Gegner verlor eine Figur und gab die 
Partie sofort verloren. Das sollte jedoch der 
einzige „Ehrentreffer“ für Ebringen in Hei-
tersheim bleiben. Am Ende hieß es 6:2 für 
die Hausherren. Bleibt zu hoffen, dass die 
Zweite beim kommenden Heimspiel wieder 
in Bestbesetzung antreten kann.
(Text: Karl-Peter Kendzia/Michael Bauer)

Turnverein Ebringen 1921 e.V.

Liebe Turnerinnen und Turner, 
liebe Freunde des TVE,
bald ist es wieder soweit: Unsere traditio-
nelle

Nikolausfeier

steht vor der Tür – und wir freuen uns, Euch 
am Sonntag, 7. Dezember 2025 herzlich 
begrüßen zu dürfen!

Hallenöffnung: 14:30 Uhr
Start des Programms: ca. 15:00 Uhr

Lasst uns gemeinsam einen entspannten, 
fröhlichen Adventsnachmittag verbringen 
– mit leckerem Kaffee und Kuchen und vie-
len schönen Begegnungen. Unsere Turner-
jugend hat mit viel Einsatz und Freude ein 
buntes Programm vorbereitet, das Euch be-
stimmt begeistern wird.

Und natürlich kommt auch der Nikolaus 
wieder vorbei und überrascht alle Kinder, 
die in den Riegen turnen, mit einer kleinen 
Aufmerksamkeit.

Kommt vorbei, feiert mit uns und genießt die 
Vorweihnachtszeit – wir freuen uns auf Euch!
 
Die Vorstandschaft des TVE

Vereine aus der Nachbarschaft

Förderverein Prälat-Stiefva-
ter-Haus Ehrenkirchen e. V.
„Glück ist, gesund leben 
zu dürfen, und Hilfsbe-
dürftigen helfen zu kön-
nen." (unbekannt)
 
Im Jahr 2025 war das 
Prälat-Stiefvater-Haus 
auch von den ein-
schneidenden Verän-
derungen infolge des 
Insolvenz ver fahrens 
des Caritas-Verbandes Breisgau-Hoch-
schwarzwald betroffen. Der Förderverein 
war bestrebt, den Heimbewohnerinnen 
und Heimbewohnern die erschwerte Situa-
tion so gut wie möglich zu erleichtern.

Leider konnten die beliebten Ausflüge auf-
grund fehlender Pflegekräfte nicht mehr 
stattfinden. Einige ehrenamtliche Ange-
bote zur Steigerung der Lebensqualität 
mussten stark eingeschränkt werden. Umso 
mehr freuen wir uns, dass der Förderverein 
dank der Mitgliedsbeiträge und großzügi-
ger Spenden in der Lage war, den Heimbe-
wohnern wieder hilfreiche Anschaffungen 
und Sachspenden zukommen zu lassen und 
damit unsere Solidarität zu zeigen. 
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Beispiele sind:

• Massagesessel, Sinneswagen, Byk-Laby-
rinth, Fernsehgerät

• Therapeutische Hilfsmittel, pädagogi-
sche Spiele, Liederbücher

• Sturzprophylaxe, BZ-Abo, Besuchsdienst 
mit Hund

• Oster- und Weihnachtsgeschenke, 14-täg-
licher Kuchen- und Obstkorb

Unser besonderer Dank gilt den Gesangs- 
und Musikgruppen, die die Heimbewoh-
ner im Laufe des Jahres mit vielen schönen 
Konzerten erfreut haben. Danke an das 
Schneckental-Trio Eberhard Eckerle, den 
Flötenkreis Merzhausen, Crescendo-Chor, 
Musikverein Ehrenstetten, Trio Gutmann, 
das Ehepaar Ihringer, Kirchenchor Pfaffen-
weiler und Musikverein Bollschweil.

Dem Grundsatz von Solidarität und christli-
cher Nächstenliebe treu bleibend, möchten 
wir auch weiterhin mit unseren Aktivitäten 
und Hilfeleistungen zur Verbesserung der 
eingeschränkten Lebensqualität der Men-
schen in unserem Alten- und Pflegeheim 
beitragen. Dies ist nur möglich, wenn wir 
weiterhin auf die großzügige Unterstüt-
zung unserer Vereinsmitglieder und Spen-
der zählen können.

Unser neuer Heimleiter im Prälat-Stiefva-
ter-Haus, Herr Michael Discher, hat dem För-
derverein seine wohlwollende Unterstüt-
zung zugesagt.
 
Spendenkonto:
Sparkasse Staufen-Breisach
IBAN DE95 6805 2328 0001 1787 30
 
Wir danken Ihnen herzlich für Ihre Unter-
stützung!

Thomas Breig
Bürgermeister

Fritz Gutgsell
1. Vorsitzender des Fördervereins

Landfrauen Schallstadt- 
Wolfenweiler-Leutersberg e.V.

Weihnachtsfeier
Liebe Landfrauen, 

zu unserer zauberhaften Weihnachtsfeier 
laden wir Euch ganz herzlich ein. 

Wann: Montag, 8. Dezember 2025 um 19 Uhr
Wo: evangelisches Gemeindehaus in Wol-
fenweiler

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

INTERESSANTES UND 
WISSENSWERTES

Schwarzwalverein FR-Hohbühl
29. Nov. 2025
Stammtisch im Berglusthaus ab 14 Uhr 
Info: M. Metzger anmelden. Tel: 07665-2430 
oder E-Mail: info@manfred-metzger.de
 
2. Dez. 2025
„Gesundheitswanderung am 
Schlossberg“
T: Musikpavillon im Stadtgarten von Frei-
burg, um 10  und 14 Uhr. K.: Nichtmitgl. 3 €. 
L.: Walter Sittig   waltersittig@aol.com, 
0173-3292710



IST IHRE HAUSNUMMER  
GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend  
für rasche Hilfe durch den Arzt  
oder den Rettungsdienst sein!



Weil es hier so schön ist…
suche ich, Ergotherapeutin, 56 J., NR, keine HT,  

eine 1-2-Zimmer-Wohnung,  
bis 700,- € Warmmiete. 

Tel. 0157 7528 6331

S I L B ENRÄT S E L
Aus den Silben an - bal - ball - be - be - block - bus - 
chen - chen - dung - ef - ein - erd - faen - fekt - ge - ge - 
haft - hor - jagd - ke - klei - klin - ko - kum - li - li - liebt - 
long - lum - men - pas - pool - rin - rot - rueh - rung - sa - 
schnit - see - spa - spiel - sued - ti - tuer - ver - voll - 
wa - we - wild - wohn - zag - zel
sind 20 Wörter zu bilden, deren vierte und siebte 
Buchstaben, jeweils von oben nach unten gelesen, ein 
Zitat von Aesop ergeben.

1. Hirschtiere

2. Hauptstadt von Malawi

3. englische Hafenstadt

4. Kostenreduzierung

5. zögerlich

6. kontrollieren, hüten

7. wirkungsvoll

8. Gebäudekomplex

9. Teil des Stillen Ozeans

10. Sporttrikot

11. Globus

12. Griff an der Tür

13. weibl. Führerscheinneuling

14. berühmter Seefahrer

15. lauschen

16. öffentlich loben

17. Gebiet in Ost-Europa

18. Überfahrt

19. populär

20. ein Kinderspiel
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PRIMO-RÄTSELSPASS

an - bal - ball - be - be - block - bus - an - bal - ball - be - be - block - bus - an - bal - ball - be - be - block - bus - 

Lösung:1. Rotwild, 2. Lilongwe, 3. Liverpool, 4. Einsparung, 5. zaghaft, 
6. bewachen, 7. effektvoll, 8. Wohnblock, 9. Suedsee, 10. Spielkleidung, 
11. Erdball, 12. Tuerklinke, 13. Anfaengerin, 14. Kolumbus, 15. horchen, 
16. ruehmen, 17. Baltikum, 18. Passage, 19. beliebt, 20. Schnitzeljagd –
 „Wo es Haende braucht, sind Worte voellig unnuetz.“

KENNEN SIE 

SCHON UNSERE 

DRUCKEREI?

WIR DRUCKEN ALLES 

AUSSER GELD!


Fehlt Ihnen 

noch Ihr 
Plakat für 

diesen 
Rahmen?

Wir erstellen 
Ihnen gerne ein 
unverbindliches 

Angebot!

print@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de
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